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Freudenstadt. Schulab-
schluss, und dann? Lucy ist
15 und weiß nicht so recht,
was sie aus ihrem Leben
machen soll. Welche Ausbil-
dung wäre die richtige für
sie? Was will sie erreichen?
Hat sie überhaupt die nöti-
gen Fähigkeiten, um im (Be-
rufs-) Leben klar zu kom-
men? Lucy wäre für ein
paar Tipps dankbar.

Für junge Frauen in Lucys Si-
tuation bietet der Club Freu-
denstadt/Schwarzwald von
Soroptimist International (SI)
das Mädchenprojekt »Wir
sind die Zukunft« an, und
zwar schon zum wiederholten
Male.

Im November geht es los.
Schülerinnen des achten und
neunten Schuljahrs können
sich in dem Kurs mit Persön-

lichkeitsentwicklung, Lebens-
planung und dem Einstieg ins
Berufsleben befassen. Es wer-
den Wege aufgezeigt, wie
Stärken eingesetzt und Schwä-
chen abgebaut werden kön-
nen.

Themen sind: Lebenspla-
nung (wo stehe ich in fünf,
zehn oder 15 Jahren und wie
komme ich da hin?), Bewer-
bertraining, Griff in die psy-
chologische Trickkiste (men-
tales Training fürs Cool-Sein,
um ernst genommen zu wer-
den und gut zu wirken), Knig-
ge (richtiges Benehmen
kommt gut an), das soziale
Netz (bekomme ich den ver-
einbarten Lohn oder gibt es
Abzüge? Wohin gehen diese
Abzüge und gibt es eine Absi-
cherung?), Selbstverteidigung
in Theorie und Praxis, Gefah-
ren des Internets, Drogenbe-
ratung, Gesichtsstyling, richti-
ge Ernährung und zum Ab-
schluss im Februar ein Koch-

kurs mit Kaminabend. Die
Treffen finden in der Regel je-
den Mittwoch von 13.15 bis
etwa 15.30 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus Familien-Zent-
rum-Freudenstadt, Reichsstra-
ße 16, in Freudenstadt statt,
nicht jedoch in den Schulfe-
rien.

Die Teilnahme an dem Kurs
»Wir sind die Zukunft« ist kos-
tenlos – sämtliche Kosten trägt
der Förderverein Soroptimist
International Freudenstadt/
Schwarzwald. Bedingung für
einen Platz in dem Projekt ist
lediglich die Verpflichtung zur
regelmäßigen Teilnahme. Jun-
ge Frauen, die die achte oder
neunte Klasse besuchen, kön-
nen ihr Interesse an dem Kurs
bis 18. Oktober schriftlich
gegenüber ihrer Schule be-
kunden. Die Bewerbung sollte
eine kurze Beschreibung der
eigenen Person und ein Moti-
vationsschreiben enthalten.
Vor Beginn des Projekts findet

ein Elterninformationsabend
statt. Weitere Informationen
gibt es bei Katrin Glauner,
Präsidentin des Freudenstäd-
ter SI-Clubs, E-Mail katrin.
glauner@alpirsbacher.de.

Soroptimist International
ist eine internationale Organi-
sation für Frauen in verant-
wortlichen Positionen im Be-
rufsleben und versteht sich als
eine weltweite Stimme von
Frauen für Frauen. Sie setzt
sich auf der Basis von interna-
tionaler Verständigung und
Freundschaft für die Verbesse-
rung der Stellung der Frau,
hohe ethische Werte, Men-
schenrechte für alle sowie
Gleichheit, Entwicklung und
Frieden ein. Der Freudenstäd-
ter SI-Club will mit seinem
Kurs »Wir sind die Zukunft«
die Chancen von jungen Frau-
en vor Ort verbessern, enga-
giert sich mit seinem Schul-
projekt im indischen Sangise
aber auch international.

Starker Start in die Zukunft
Soroptimist International bietet Mädchenprojekt an / Lebensplanung mit der Trickkiste

Beim Mädchenprojekt »Wir sind die Zukunft« von Soroptimist International Club Freudenstadt/Schwarzwald steht auch Selbstverteidi-
gung auf dem Programm. Foto: Glauner

Freudenstadt.Wie formuliere
ich ein Ziel wasserdicht, ohne
Hintertürchen für den »inne-
ren Schweinehund«? Das lern-
te eine kommunalpolitisch in-
teressierte Gruppe bei einer
Veranstaltung mit Trainerin
Evelyn Großhans im Rahmen
des Seminars »Unser Land-
kreis braucht Frauen«, das
vom Landfrauenverband
Freudenstadt und dem Frau-
ennetzwerk Freudenstadt or-
ganisiert wird in Zusammen-
arbeit mit der Landeszentrale

für politische Bildung Baden-
Württemberg.

Selbstsicheres Kommunizie-
ren und die Unterschiede zwi-
schen Männer- und Frauen-
sprache gaben Einblicke in Er-
folgsstrategien und Motiva-
tionshilfen. Juliane Vees,
Vorsitzende der Landfrauen
und einziges weibliches Mit-
glied im Kreistag von Freu-
denstadt, berichtete von ihrer
persönlichen positiven Erfah-
rung mit der »Bestellung beim
Universum«, dem klar formu-

lierten Ziel und der dadurch
eröffneten unerwarteten
Wahrnehmung von Optio-
nen. Die Teilnehmerinnen,
die sich für die Kommunal-
wahl 2014 warmlaufen, fan-
den hilfreiche Anregungen.

Ingeborg Belschner vom
Frauennetzwerk Freudenstadt
sucht noch Mitstreiterinnen
für einen kommunalpoliti-
schen Stammtisch. Sie ist per
E-Mail an info@frauennetz
werk-freudenstadt.de zu er-
reichen.

Botschaften an das Universum
Kommunalpolitisch interessierte Frauen lernen Ziele formulieren

Beim Seminar »Unser Landkreis braucht Frauen« machen sich die Teilnehmerinnen fit für die Kommu-
nalwahl im kommenden Jahr. Foto: Mertzig-Stein
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Rundwanderung
im Tonbachtal
Freudenstadt-Wittlensweiler.
Der Schwarzwaldverein Witt-
lensweiler lädt für Dienstag,
15. Oktober, zu einer leichten
Rundwanderung mit schönen
Ausblicken ein. Treffpunkt ist
um 13.30 Uhr am Schulpark-
platz. Von dort geht es in Fahr-
gemeinschaften nach Ton-
bach. Eine Einkehr zum Ab-
schluss der Wanderung ist ge-
plant. Wanderführer ist
Walter Pfau, Telefon 07441/
2721.

Waldlust-Führung
findet früher statt
Freudenstadt. Aufgrund des
Vortrags »Alte Keplerschule
Freudenstadt – ein vergesse-
nes Denkmal?« um 18 Uhr in
der Aula der Falken-Realschu-
le (wir berichteten) hat der
Denkmalverein Freudenstadt
seine allmonatliche Führung
durch das Denkmalgebäude
Hotel Waldlust heute, Don-
nerstag, 10. Oktober, vorver-
legt. Die Führung durch das
Hotel findet um 16.30 Uhr
(anstatt 18 Uhr) statt. Die letz-
te Waldlust-Führung des Jah-
res findet am Donnerstag, 14.
November, um 16 Uhr statt.
Grund dafür sind die Lichtver-
hältnisse mit der früher ein-
setzenden Dämmerung und
die Winterzeit.


